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T i te l f o to :  
Laura und Senne im Interview mit Frau Herrmann 

 
 

Im Herbst 2023 wurden wir, die Klasse 
11a und unsere Klassenleitung, von Herrn Dr. 
Kröcher von der Kooperationsstelle Hoch-
schule-Gewerkschaften an der Universität 
Oldenburg gefragt, ob wir uns ein gemein-
sames Klimaprojekt mit der Journalistin und 
Autorin Ulrike Herrmann vorstellen könnten. 
Ziel sollte es sein, digitales Bildungsmaterial 
in Form von Interviews für Lerngruppen wei-
terer Schulen zu erstellen. Unsere Klasse 
wollte gerne daran teilnehmen und auch 
mögliche Moderationsteams im Rahmen ei-
ner geplanten Lesung vor Ort waren schnell 
gefunden. 

V o rb ere it u n g  

In der Vorbereitung sichteten die Lehr-
kräfte und Herr Dr. Kröcher von der Koope-
rationsstelle geeignete Textpassagen aus 
dem Buch mit dem Titel „Das Ende des Kapi-
talismus“, in dem die Autorin die These auf-
stellt, dass dem Klimawandel mit dem aktu-
ellen Wirtschaftssystem und der gegenwärti-
gen Klimapolitik nicht entgegenzuwirken sei.  

Unsere Klasse untersuchte die Textab-
schnitte anschließend gruppenweise im Poli-
tik und Wirtschaft-Unterricht bei Frau Zapp 
und verdichtete die Ergebnisse in mehreren 
Wochen Arbeit sukzessive zu Fragen für die 
Moderationsteams.  

 

Parallel wurde im Chemieunterricht bei 
Herrn Sturm an Skizzen und Texten zur zu-
nehmenden Energie- und Rohstoffknappheit 
gearbeitet, welche als Grund für das mögli-
che Scheitern der aktuellen Klimapolitik von 
Frau Herrmann genannt wird. 

Homepage-Banner zur Ankündigung der Lesung 
 

Erklärungen von Carla, Narin und Alejandro  
zur Ausstellung im Foyer  

Unsere Klasse 11a beschäftigte sich im Rahmen ihres Un-

terrichts mit den Thesen von Ulrike Herrmann in ihrem ak-

tuellen Bestseller-Sachbuch „Das Ende des Kapitalismus“ 

zum Umgang mit dem Klimawandel. Das Bildungsprojekt 

war eine Zusammenarbeit mit der Kooperationsstelle 

Hochschule-Gewerkschaften, der Universität Oldenburg 

und Werkstatt Zukunft.  
 
TEXT: Klasse 11a, B. Sturm und L. Zapp (NGO) 
BILDER: B. Pester (Werkstatt Zukunft), B. Sturm (NGO) 
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Klimawandel: Projekt mit  
Wirtschaftsjournalistin 
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Ab s a g e d es  ers t en  Les u n g s t erm in s  

Wir waren damit für die Interviews und 
die Präsentation im Rahmen der Lesung von 
Ulrike Herrmann in unserer Aula vorbereitet. 
Die für den 16. November 2023 geplante 
Veranstaltung war schnell ausgebucht, aber 
dann musste sie leider kurzfristig, u.a. wegen 
des Bahnstreiks, abgesagt werden.  

Au s s t e llu n g   

Glücklicherweise konnte ein Ersatztermin 
gefunden werden. Am Donnerstag, 25.1. 
2024, war dann der große Tag. Im Foyer prä-
sentierten Carla und Narin unsere Ausstel-
lung mit Skizzen zur „Tankstelle im Jahr 
2055“, die auf der Grundlage eines Dia-
gramms zum „Oil Peak“ im Chemiebuch ent-
standen waren. Außerdem wurden in Grup-
penarbeiten erarbeitete Texte zu Ressourcen 
von Helium, Lithium, Phosphat, Sand und 
Wasserstoff von Alejandro vorgestellt. 

I n t erv iew s   

Unsere Interviews wurden dann vor der 
eigentlichen Lesung durchgeführt und von 
Werkstatt Zukunft unter der Leitung von 
Herrn Pester aufgezeichnet (s. Links unten).  

Laura und Senne gingen dabei mit Frau 
Herrmann der Frage nach, welchen alterna-
tiven Entwurf sie hätte, wenn der Kapitalis-
mus bzw. die soziale Marktwirtschaft in der 
heutigen Form nicht zur Bekämpfung des 
Klimawandels geeignet wäre. Hierzu führte 
die Autorin die britische Kriegswirtschaft ab 
1939 weiter aus. 

Ob grünes Wachstum, wie im „Green 
Deal“ der EU denn überhaupt möglich sei; 
das war die Hauptfrage von Anna und Jo-
hannes. Frau Herrmann sagte dazu, dass nur 
ein Schrumpfen der Wirtschaft zum ge-
wünschten Ziel führen könne. 

R es o n a n z  in  d er  K la s s e  

Zum Schluss äußerste sich die Klasse fol-
gendermaßen zu dem Projekt: Das behandel-
te Thema war sehr wichtig und interessant; 
man sollte sich damit in der Schule beschäf-
tigen! Wir fanden Frau Herrmann war sym-
pathisch und sie sprach nicht von oben her-
ab. Die Lesung selbst war für uns ein guter 
Abschluss des Projektes. Auch wurde die 

Klassengemeinschaft durch die gemeinsame 
Arbeit und das Zusammensein am Nachmit-
tag vor der Lesung gestärkt. 

D a n k es ch ö n  v o n  U lr ik e  H errm a n n  

„Es war mir eine Freude, Ihre 11. Klasse und 
Sie kennenzulernen!“  

Moderationsteam Anna und Johannes   
im Interview mit Frau Herrmann 
 

Unsere Klasse mit Ulrike Herrmann auf der Bühne 
der Aula des Neuen Gymnasiums 

 

L in k s  z u  d en  I n t erv iew s   

Was kommt nach dem Kapitalismus? 
https://www.youtube.com /watch?v=L2Ozv-fV9AI 

 
Grünes Wachstum? Den Kapitalismus 
schrumpfen! 
https://www.youtube.com /watch?v=jSfvSCJH5Yw 

https://www.youtube.com/watch?v=L2Ozv-fV9AI
https://www.youtube.com/watch?v=jSfvSCJH5Yw

